
Sommer 2016 –  
Innovationen und Neuigkeiten. 
Eine nicht abschliessende Auswahl an herausragenden neuen Projekten und Erlebnissen. 
Alle weiteren Informationen zum Sommer sind wie gewohnt auf unserer Homepage zu 
finden: MySwitzerland.com/sommer 
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1 AUF DIESEN ROUTEN KOMMEN SIE AUF       
TOUREN. 

 
Aargau Region / Tour of Aargau. 

Im Rahmen der Grand Tour of Switzerland wird im April 2016 die Tour of Aar-
gau (ToA) entwickelt: 15 überraschende Highlights laden zum Touren im Aar-
gau ein. Mit einem Stempelpass ausgerüstet machen sich Individualgäste mit 
dem Auto oder den öffentlichen Verkehrsmitteln auf die Reise und besuchen 
die ausgewählten Sehenswürdigkeiten an der Strecke.  
www.tourofaargau.ch 

 
Aargau Region / Tour entlang der Drehorte der SRF-Erfolgsserie «Der Bestatter». 

Ein Bestandteil der Tour of Aargau ist die von Aargau Tourismus und aarau 
info entwickelte Tour zum Thema Bestatter im Raum Aarau. Thematisiert wer-
den die Drehorte und Inhalte der SRF-Erfolgsserie. Der Gast erlebt das Ange-
bot zu Fuss. Das Produkt wird zeitgleich mit der ToA im April 2016 realisiert.  
www.aarauinfo.ch 
 

 
Graubünden / Chur: Flowtrail, Abendbiken & neue Signalisation. 

Die Freeride-Strecken im Alpenbikepark Chur wurden einem Re-Design unter-
zogen. Neu gibt es einen Flowtrail, der auch für Einsteiger und Tourenbiker ein 
tolles Abfahrtserlebnis bietet. Alle Strecken bekommen auf die Saison 2016 
neue Namen und die Signalisation wird komplett überarbeitet. Von Juni bis 
August gibt es zudem neu das Angebot «Abendbiken», die Bergbahnen sind 
im Juni und Juli jeweils bis 21 Uhr und im August bis 20 Uhr in Betrieb. 

alpenbikepark.ch 
 
Graubünden / Guarda: Neue Wegführung des Schellen-Ursli-Wegs. 

Der Schellen-Ursli-Weg in Guarda bekommt anlässlich des Filmes und der 
steigenden Nachfrage nach entsprechenden Angeboten ab Sommer 2016 eine 
neue Wegführung sowie einige neue Elemente und Posten. Zu viel wird noch 
nicht verraten, nur: Schellen-Ursli’s Maiensäss wird spielerisch entdeckt wer-
den können.  
www.engadin.stmoritz.ch/sommer/de/gps/detail/schellenursliweg/ 

 
Luzern-Vierwaldstättersee & Schwyz: Schwyzer Weitwanderweg mit Gepäcktransport.  

Die Schwyzer Tal- und Gipfeltour hat viele Formen. Die Königstour dauert 
sechs Tage und führt zu den schönsten Schwyzer Gipfeln und Tälern – eine 
ultimative Herausforderung: 120 Kilometer, 6000 Höhenmeter, 42 Stunden 
Wanderzeit. Wer sich zu den Genuss-Wanderer zählt, wählt die dreitägige 
Bahnentour und erlebt ebenfalls die gesamte Route. Besonders praktisch ist 
der Gepäckservice für zehn Franken pro Tag. 

www.schwyz-tourismus.ch/de/schwyzer-tal-gipfeltour 
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Luzern-Vierwaldstättersee, Graubünden & Tessin: Gotthard Tunnel Trail. 

Im Sommer 2016 wird der längste Eisenbahn-Tunnel der Welt, der Gotthard-
Basistunnel, eröffnet. Ein aussergewöhnliches Erlebnis ist es, zu Fuss über 
über ihn zu wandern und die Strecke von Erstfeld nach Bodio in Wanderge-
schwindigkeit zu bewältigen. Auf über 2451 Höhenmeter eröffnet sich eine 
vielseitige Bergwelt. Auf der Wanderung wird der Tunnel immer wieder ge-
kreuzt. Die Strecke kann individuell oder in mit einer geführten Tour begangen 
werden. 

www.andermatt.ch/de/sommer/wandern/de/wanderungen_gps 
 
Ostschweiz / Liechtenstein: Textilland Ostschweiz. 

Weltweit ist St. Gallen als Textilstadt bekannt. Auch andere Teile der Ost-
schweiz weisen ein reiches textiles Erbe auf. So führt beispielsweise die Tex-
tilland Classic Tour die Besucherinnen und Besucher durchs Textilmuseum St. 
Gallen, mit dem Oldtimer-Postauto nach Arbon ins Saurer Museum und weiter 
mit dem Schiff nach Rorschach ins Forum Würth. Passend zum Thema kön-
nen die Gäste in ausgewählten textilen Hotelzimmern in St. Gallen übernach-
ten.  

www.st.gallen-bodensee.ch/de/unesco-kultur/textilland 
 
Wallis / Zermatt: Pump Track in Zermatt. 

Am Ende von Zermatt, bei Zen Stecken, entsteht im Frühling 2016 der Pump 
Track mit 300 Laufmetern, 1,5 m Spurbreite und einer maximalen Höhe von 
1,2 m. Die wellenförmigen Hügel und Anliegerkurven können mit Bikes befah-
ren werden und sind für Kinder, Jugendliche, Familien und Erwachsene konzi-
piert. Die Eröffnung ist für Juni 2016 geplant.  
www.zermatt.ch/Medien/News-Sommer-2016/Wandern-Outdoor-Aktivitaeten 

 
Wallis / Zermatt: Neuer Themenweg Gornergletscher. 

Nirgends ist der Klimawandel so klar sichtbar wie bei den Gletschern. Der neue 
Themenweg „Gornergletscher“ führt ab Sommer 2016 von Furi via Gletscher-
garten Dossen bis zum Gletschertor am Ende des Gletschers. Beim rund zwei-
stündigen Rundgang ist dank Informationstafeln viel über die Naturlandschaft 
und ihre wechselvolle Geschichte zu erfahren.  
www.zermatt.ch/Medien/News-Sommer-2016/Wandern-Outdoor-Aktivitaeten 
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2 GRAND JUBILEES OF SWITZERLAND. 

Ganze Schweiz / 1. Schweizer Schlössertag. 

Am 2. Oktober 2016 kann die ganze Vielfalt der Schweizer Schlösserwelt be-
wundert werden: Bei allen 19 Mitgliedern des Vereins „Die Schweizer Schlös-
ser“ ist an diesem Sonntag mindestens ein Partnerschloss zu Besuch. Dabei 
lernen Besucher die unerwarteten und überraschenden Beziehungen der teil-
weise weit auseinander liegenden Architekturmonumente kennen. Zudem war-
tet an allen Destinationen eine Attraktion für die ganze Familie.  

www.dieschweizerschloesser.ch/de/ 
 
Ganze Schweiz / 1. UNESCO-Welterbetag in der Schweiz. 

Am 12. Juni findet der 1. Welterbetag in der Schweiz statt. Der Eröffnungsan-
lass mit feierlichen Ansprachen und kulturellem Rahmenprogramm findet am 
11. Juni 2016, in der Berner Altstadt statt. Eine Ausstellung auf der Münster-
plattform wird alle UNESCO-Welterbestätten präsentieren. Am 12. Juni 2016 
wird mit speziellen Besucherprogrammen in allen elf Welterbestätten der 
Schweiz gefeiert.  

www.whes.ch 
 
Basel Region / Basel: Erasmusjahr 2016 – 500-Jahr-Jubiläum. 

Erasmus von Rotterdam hat länger in Basel gelebt als in irgendeiner anderen 
Stadt Europas. Seine Schriften sind weltberühmt, seine scharfen Analysen 
zeichnen ihn bis heute aus. Zahlreiche Basler Institutionen widmen sich in die-
sem Jahr in verschiedenen Ausstellungen und Veranstaltungen dem Leben 
und Werk von Erasmus. Anlass zu diesem Vorhaben gibt das 500. Jubiläum 
der 1516 bei Johann Froben in Basel gedruckten Schrift Novum instrumentum 
von Erasmus, welche der Reformation Vorschub leistete.  

www.basel.com 
 
Fribourg Region / Fribourg: Tinguely 2016. 

Im Rahmen des 25. Todestages von Jean Tinguely wird ein Festprogramm 
durchs ganze Jahr organisiert. Der unangefochtene Meister der beweglichen 
Kunst, ein Künstler von internationalem Ruf, hat im kulturellen Erbe Freiburgs 
unauslöschliche Spuren hinterlassen. Im Kanton Freiburg sind während des 
ganzen Jahrs 2016 zahlreiche Ausstellungen und Veranstaltungen geplant, 
deren Höhepunkt der Grand Prix Tinguely (Volksumzug) am 3. September ist. 
www.tinguely2016.ch/ 

 
Genf: 200. Geburtstag des Romans Frankenstein. 

Mary Shelley schrieb die Geschichte von Dr. Frankenstein im Sommer 1816 in 
der Villa Diodati in Cologny – ein Science-Fiction-Roman, der die Fantasien, 
Ängste und Hoffnungen im Zusammenhang mit der Macht von Medizin und 
Wissenschaft thematisiert. Zur 200-Jahr-Feier dieses historisch bedeutsamen 
literarischen Werks zeigt die Stiftung Martin Bodmer in Cologny eine grössere 
Ausstellung über die Ursprünge Frankensteins, die sich daraus eröffnenden 
Perspektiven und die auftretenden Fragen.  

www.fondationbodmer.ch/en/temporary-exhibitions/ 
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Genferseegebiet / Montreux: 50. Auflage des Montreux Jazz Festival. 

Seit 1967 bietet das Montreux Jazz Festival dem Publikum und den Musik-
schaffenden einzigartige Bedingungen. In einem aussergewöhnlichen Rahmen 
finden legendäre Live-Konzerte in optimaler Tonqualität statt. In Montreux wird 
jeden Sommer Musikgeschichte geschrieben mit Künstlern von gestern, heute 
und morgen. Das Programm wird am 14. April 2016 bekannt gegeben. 
 

www.montreuxjazzfestival.com/ 
 
Luzern-Vierwaldstättersee / Rigi: 200-Jahr-Jubiläum Rigi Kulm. 

Das Rigi Kulm Hotel, eine Ikone des Schweizer Ferienlandes, feiert im Jahr 
2016 sein 200-jähriges Bestehen. Das erste Hotel der Zentralschweiz ver-
zeichnete am 4. August 1816 die ersten Übernachtungen auf Rigi Kulm. Es 
entsteht eine umfassende Reihe von Aktivitäten im Jubiläumsjahr 2016, indem 
die „1000“ Geschichten der Rigi als Brückenschlag zwischen dem, was war 
und dem, was kommt, zeitgenössisch interpretiert wird.  

www.rigi.com/de/jubilaeum 
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3 LASSEN SIE SICH HERUMCHAUFFIEREN. 

Genferseegebiet / Lausanne: Die Lausanne Transport Card 2016 gewinnt an Bedeutung. 

Mit der Lausanne Transport Card haben alle in Lausanne weilenden Über-
nachtungs-Gäste freie Fahrt mit allen öffentlichen Verkehrsmitteln der Stadt. 
2015 hat Lausanne Tourismus das Angebot der Karte mit weiteren Attraktio-
nen ergänzt. Neben dem kostenlosen ÖV erhalten die Gäste Rabatte von bis 
zu 50%. 2016 werden acht weitere kantonale Museen als Partner aufgenom-
men und die Schifffahrtsgesellschaft wird ihr Angebot erweitern. 

www.lausanne-tourisme.ch/de/infos/transport/lausanne-transport-card.html 
 
Luzern-Vierwaldstättersee & Tessin: Eröffnung Gotthardbasistunnel. 

Am 1. Juni 2016wird der längste Eisenbahn-Tunnel der Welt offiziell mit einer 
internationalen Eröffnungszeremonie eröffnet. Am anschliessenden Wochen-
ende vom 4. / 5. Juni 2016 findet dann das eigentliche Volksfest statt. Der 
neue Eisenbahntunnel wird am 11. Dezember 2016 fahrplanmässig in Betrieb 
genommen. Die Reisezeit von Zürich nach Lugano beträgt dann weniger als 2 
Stunden. Die Gottardo App ermöglicht, den Tunnel spielend zu erkunden.  

http://www.gottardo2016.ch/de/app 
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4 AUF DIE BEQUEME TOUR: NEUE HOTELS. 

Basel: Eröffnung 1. Motel One der Schweiz. 

Im Sommer 2016 eröffnet das erste Motel One der Schweiz und bietet seinen 
zukünftigen Gästen viel Design für wenig Geld. Motel One ist eine deutsche 
Low-Budget-Hotelkette und wurde im Jahr 2000 gegründet. 
 
 
 
www.motel-one.com/de/hotels/basel/hotel-basel/ 

 
Berner Oberland / Thun: Deltapark Vitalresort.  

Zwischen zwei Naturschutzgebieten direkt am Thunersee öffnet am 14. März 
2016 das Deltapark Vitalresort. Das Vier-Sterne-Hotel umfasst 106 Zimmer 
und Suiten, 2000 m2 Spa & Fitness, ein Sport- und Gesundheitsdiagnose-
Center, 800m2 Seminarflächen, drei Restaurants, das Bike- und Outdoor-
Center «absolute» sowie einen grossen Hotelpark direkt am See.  
www.deltapark.ch 

 
Genferseegebiet / Lausanne: Swiss Wine Hotel & Bar. 

Swiss Wine Hotel & Bar ist ein neuer Hotelbetrieb mit 62 Zimmern, der den 
Gästen in einem originellen Ambiente und in seiner Wine Bar, der den ver-
schiedenen Schweizer Weinen gewidmet ist, ein spezielles Erlebnis bietet. 
Das Drei-Sterne-Hotel befindet sich im historischen Zentrum von Lausanne 
und ist idealer Ausgangspunkt für geschichtliche Ausflüge oder eine Shopping-
Tour in die umliegenden Strassen.  
www.byfassbind.com/de/hotel/city-swiss-wine-lausanne 

 
Genferseegebiet / St-Légier: Modern Times Hotel. 

Das brandneue moderne Vier-Sterne-Hotel, das der Welt von Charlie Chaplin 
gewidmet ist, befindet sich oberhalb von Vevey. Es verfügt über 138 Zimmer, 
davon zehn Junior-Suiten, ein Restaurant mit offenem Grill, eine Bar, ein Kon-
ferenzzentrum, einen Fitnessraum, eine Boutique und ein grosses Parking. Ein 
Betrieb, der das Hotelangebot an der Riviera von Montreux um ein Highlight 
erweitert. 

www.moderntimeshotel.ch/de 
 
Graubünden / Chur: VIVA-Hostel. 

Das bisherige JBN-Hostel wird per Frühling 2016 von Simri Ramon Buchli, 
dem Bandmitglied von 77 Bombay Street, übernommen und umfassend reno-
viert und als VIVA Hostel wiedereröffnet. Die günstige, top moderne und zent-
ral gelegene Jugendherberge befindet sich inmitten der Alpenstadt Chur, nur 
zehn Gehminuten vom Bahnhof entfernt. Von einem günstigen und einfachen 
18er Gruppen-Zimmer bis hin zum Privatzimmer mit eigenem Bad findet jeder 
Gast sein passendes Angebot. 

viva-hostel.ch 
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Graubünden / Mathon: Pensiun Laresch – neues Berghotel im Naturpark Beverin. 

Das neue Berghotel mit gemütlicher Atmosphäre und überschaubarer Grösse 
liegt mitten im Naturpark Beverin am Schamserberg. Natürliche Materialen wie 
Stein, Lehm und Holz gibt es in allen Zimmern. Eine herrliche Aussicht in die 
Bergwelt erwartet die Gäste. Das Berghotel ist geeignet für Individualgäste 
sowie Gruppen und verfügt über 17 Betten. 
 

www.laresch.ch 
 
Tessin / Bellinzona: Boutique-Hotel La Tureta. 

Das Boutique Hotel La Tureta ist ein gelungenes Resultat einer sorgfältigen 
Restauration eines Palastes aus dem 17.Jahrhundert. 20 Zimmer befinden 
sich im neuen Flügel, während zehn Zimmer und die Suite durch die sorgfälti-
ge Restaurierung des antiken Flügels gewonnen wurden und kostbare Decken 
und Fresco Wände ans Licht gebracht haben. Insgesamt stehen 31 helle und 
ruhige Zimmer mit edler Einrichtung und charmantem Design für die Gäste 
bereit.  

http://www.latureta.ch/de/ 
 
Wallis / Bellwald: Neubau Boutique-Hotel «Onya». 

Nach drei Jahren Vorbereitung erfolgte im September 2015 der Spatenstich 
zum neuen Boutique-Hotel «Onya Resort&Spa» in Bellwald, welches im 
Sommer 2016 seine Türen öffnen wird. Die 4-Sterne-Unterkunft mit 18 Zim-
mern bietet einen insgesamt 400 Quadratmeter grossen Wellnessbereich. 
 
 
Kontakt: Bellwald Tourismus, +41 27 971 16 84, info@bellwald.ch 

 
Valais / Mont-Noble: Les „Nids d’Hérens“ – hoch in den Lärchenbäumen 

Am Eingang des pittoresken Val d’Hérens werden drei Baumhütten eröffnet. 
Für den Initiator Bertrand Bitz hat das Projekt «das Ziel, den Gästen ein voll-
ständiges Eintauchen in die freie Natur zu ermöglichen”. Die komfortablen 
Häuschen, die rund drei bis sechs Meter über dem Boden eingebaut sind, 
verfügen über Wasser, Betten, Toilette, Kitchenette, Holzschnitzel-Ofen und 
eine kleine Aussenterrasse. Das Zielpublikum? Paare und Familien, die ganz 
bestimmt zu anspruchsvollen Naturliebhabern zu zählen sind.   

Kontakt: Bertrand Bitz, +41 (0)78 646 79 41 / mailto:bitzbertrand@bluewin.ch 
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5 NEUE ERLEBNISSE “ON TOUR”. 

Basel: Grand Opening Kunstmuseum Basel. 

Am 17. und 18. April 2016 wird der Neubau des Kunstmuseum Basel, für den 
sich das renommierte Architektenduo Christ & Gantenbein verantwortlich 
zeichnet, gemeinsam mit dem renovierten Hauptbau eröffnet. Am 19. April 
2016 startet die grosse Sonderausstellung «Sculpture on the Move 1946 - 
2016» zur Eröffnung des erweiterten Kunstmuseums. 
www.kunstmuseumbasel.ch/ 

 
Berner Oberland / Brienz: Hop-On/Hop-Off-Kutschenrundfahrten auf dem Ballenberg. 

Das Freilichtmuseum Ballenberg bietet von Juli bis September ein neues Hop-
On/Hop-Off-Kutschenangebot an. Auf der Rundfahrt können Gäste ihre Zeit 
auf dem grosszügigen Gelände optimal nutzen und viele Höhepunkte in kurzer 
Zeit erleben. 
 
 
www.ballenberg.ch 

 
Berner Oberland / Interlaken: Für nur fünf Franken in Hängematten übernachten. 

Im Balmer’s Party Hostel in Interlaken findet man die günstigste Übernach-
tungsmöglichkeit der Schweiz und das sogar in der Hochsaison! Für nur 5 
Franken pro Nacht stehen den Gästen eine Hängematte im Balmer’s Ham-
mock Room, eine eigene Steckdose und ein Leselicht zur Verfügung. 
 
 
www.balmers.com/ 

 
Berner Oberland / Mürren: Thrill Walk. 

Auf 2700 m ü.M. auf dem Birg entsteht der Thrill Walk. Dieser führt von der 
Sonnenterrasse hinab in die senkrechten Wände des gewaltigen Birgmassivs. 
Die Stegkonstruktion schmiegt sich den Felsen entlang, schwingt sich unter 
der Seilbahn durch, um schliesslich unterhalb der Bergbahnstation wieder auf 
«festen Grund» zu stossen. Das Spiel mit Gitterrost und Glasboden erzeugt 
Nervenkitzel, das Geländer aus Stahlnetz unterstützt die Durchlässigkeit des 
Designs. Die Eröffnung ist auf Juli 2016 geplant. 

schilthorn.ch/de/Angebot/Schilthorn/ 
 
Bern Region / Bern: Neue Rodelbahn auf dem Hausberg Gurten. 

Ab dem Frühjahr 2016 kann auf dem Gurten auch gerodelt werden. Die neue 
Sommerrodelbahn wird auf rund 500 Metern einen unvergesslichen Rodel-
spass bieten und sich an einer Stelle sogar in einen Tunnel verwandeln. Ins-
gesamt wird eine Höhendifferenz von 55 Metern überwunden. Der Berner 
Hausberg Gurten erhält somit eine neue Sommerattraktion und wird für Gross 
und Klein noch attraktiver. 
 

www.gurtenpark.ch/rodelbahn 
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Bern-Berner Oberland / Wallis: Tour de France 2016. 

Das grösste Radrennen der Welt, die Tour de France, macht 2016 wieder in 
der Schweiz Halt. Am 18. Juli führt das Rennen von Moirans-en-Montagne im 
französischen Jura nach Bern in die Altstadt. Dort verbringen die Fahrer einen 
Ruhetag, bevor es tags darauf via Simmental, Saanenmöser und den Col de 
Mosses weiter in Richtung Unterwallis nach Finhaut und auf fast 2000 Meter 
zum Stausees Lac d'Emosson, geht, wo auch das Ziel sein wird.  

www.letour.fr/de/ 
 
Genferseegebiet / Corsier-sur-Vevey: Eröffnung von Chaplin's World. 

Ein einzigartiger Ort, der dem Leben und Werk des legendären Charles 
Spencer Chaplin gewidmet ist, öffnet im April 2016 an der Waadtländer Riviera 
seine Türen: 3000 m2 Ausstellungsfläche, aufgeteilt in drei verschiedene Be-
reiche und mit Fokus auf eine Symbiose von perspektivischen, multimedialen, 
filmischen und virtuellen Welten. Ein Rundgang, der von der Authentizität die-
ses einmaligen, von Charlie Chaplin und seiner Familie bewohnten Ortes und 
vom Werk des grossen Meisters des 20. Jahrhunderts zeugt. 

www.chaplinsworld.com/ 
 
Genferseegebiet / Vevey: Wiedereröffnung des Alimentariums. 

Das 1985 eröffnete Museum untersucht die Essgewohnheiten von gestern und 
heute aus einer globalen und unabhängigen Perspektive. Gleichzeitig werden 
Interaktion und Dialog mit den Besucherinnen und Besuchern gefördert. Die 
Wiedereröffnung im Juni 2016 wird mit einer völlig überarbeiteten ständigen 
Ausstellung gefeiert. Die neue attraktive Gestaltung mischt digitale Inhalte mit 
Entdeckungen und Experimenten zu den drei Themen Nahrungsmittel, Gesell-
schaft und Köper.  

www.alimentarium.ch/de 
 
Graubünden / Maienfeld: Heidi’s Alphütte. 

Mit der Eröffnung einer exakten Nachbildung von Heidi’s Alphütte im Mai 2016 
erreichen die Besucher das liebevolle Zuhause von Heidi direkt im Heididorf.. 
Das Anfassen und Ausprobieren der Werkzeuge und der Schnitzbank in der 
Werkstatt von Alpöhi sowie der Geissenstall von Schwänli und Bärli lassen die 
Heidi-Geschichte aufleben. 
www.heididorf.ch 
 

 
Graubünden / Splügen: Zu Besuch in Heidi's Film-Alpenwelt. 

Im Naturpark Beverin oberhalb von Sufers wurden im Sommer 2014 die Alp-
Szenen für den neuen Heidi-Film gedreht. Auf einer geführten Wanderung 
entdeckt man jetzt Heidi’s Alpenwelt und die verschiedenen Drehorte und ge-
niesst einen „Heidi-Z’Vieri“. Darf es zusätzlich ein Naturspektakel in Form ei-
nes Sonnenaufgangs oder eines imposanten Sternehimmels sein? In der 
SAC-Hütte „Cufercalhütte“ kann ein Schlafplatz gebucht werden.   

http://www.viamala.ch/sommer/home.html 
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Jura & Drei-Seen-Land: Eine Nacht mit den Wölfen. 

Der Tierpark Siky Ranch in Crémines im Berner Jura ermöglicht nun, die 
Nacht an einem Teich inmitten der Wolf- und Hirschgehege  zu verbringen. 
Eine neue Ferienwohnung mit vier Schlafzimmern und Küche steht Tierlieb-
habern ab sofort zur Verfügung. 
 
www.fauconnerie-jura.ch/cms/index.php/nuit-atypique 

 
Wallis / Naters: World Nature Forum. 

Mit dem World Nature Forum (WNF) in der UNESCO-Welterbe-Region Jung-
frau-Aletsch entsteht in Naters direkt neben dem Bahnhof Brig (VS) ein welt-
weit einmaliges Besucher-, Studien-und Kongresszentrum, welches im Sep-
tember 2016 seine Türen öffnet. Die Besucher können in der interaktiven Er-
lebniswelt das Welterbe mit all ihren Sinnen erleben und beschäftigen sich mit 
zentralen Fragestellungen im Umgang mit diesem Erbe der Natur.  

www.worldnatureforum.com/de 


